
VORWORT
Wien wächst. Seit der Jahrtausendwende hat Wien rund 250.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner hinzugewonnen. Laut Prognosen wird unsere Stadt noch vor dem Jahr 
2030 die 2-Millionen-EinwohnerInnen-Marke geknackt haben. Dieses Bevölkerungs-
wachstum bringt gesellschaftliche und wirtschaftliche Dynamik mit sich. Um den Wie-
nerinnen und Wienern auch in Zukunft hervorragende Leistungen in der Daseinsvor-
sorge zugänglich machen zu können, müssen Investitionen in Infrastruktur, Bildung, 
Wohnen und Gesundheit höchste Priorität für die Politik haben. 

Die Zahlen und Statistiken der MA 23 sind die Grundlage, um diese Entwicklungen zu 
identifizieren, zu gestalten und passende politische Maßnahmen ergreifen zu kön-
nen. Denn zielorientierte Politik braucht fundierte Zahlen und Argumente. 

Zahlen und Daten beweisen aber auch, dass wir auf dem richtigen Weg sind:

Wien ist die lebenswerteste Stadt der Welt. Die internationale Vergleichsstudie „Quality 
of Living“ bewertet Wien auch im Jahr 2015 wieder als die Stadt mit der weltweit 
höchsten Lebensqualität. Spitzenpositionen belegt Wien auch in anderen Rankings, 
etwa als prosperierendste Stadt der Welt laut UN-HABITAT oder als eine der innova-
tivsten Städte der Welt laut „Innovation Cities Global Index“. Ich freue mich sehr über 
diese Bestätigungen für Wien, weil sie zeigen, dass wir nicht nur im täglichen Leben 
richtige Antworten auf die Herausforderungen einer Stadt finden, sondern auch für 
zukünftige Fragen im globalen Kontext bestens gerüstet sind.

Wien ist attraktiv. Das wissen auch die Touristinnen und Touristen: Über 13,5 Millio-
nen Nächtigungen im Jahr 2014 sind ein neuer Rekord. Mit der Austragung des 60. 
Eurovision Song Contest ging im Mai 2015 ein einzigartiges Großereignis in Wien 
über die Bühne, bei dem sich die Stadt als gastfreundliche und weltoffene Gastge-
berin präsentieren konnte, nicht nur gegenüber den Gästen vor Ort, sondern auch 
gegenüber den rund 200 Millionen Fernsehzuseherinnen und Fernsehzusehern auf 
der ganzen Welt. 

Wien ist produktiv. Wissenschaftliches Know-How, eine gute Verfügbarkeit an qualifi-
zierten Arbeitskräften, eine hohe Frauenerwerbsquote, innovative Start-Ups und über-
durchschnittliche Arbeitsproduktivität verleihen Wien als Wirtschaftsstandort hohe 
Attraktivität. Auch in den Zeiten der Krise zeichnete sich die Wirtschaftsmetropole Wien 
durch hohe wirtschaftliche Stabilität und gesellschaftlichen Zusammenhalt aus.

Wien ist transparent. Es ist außerdem Gebot der Stunde, Zahlen und Daten transpa-
rent und nachvollziehbar zur Verfügung zu stellen. So wie das Wiener Budget, das 
jederzeit unter www.offenerhaushalt.at nachgelesen werden kann, ist auch das vor-
liegende Jahrbuch ein wichtiger Schritt, um die Leistungen und Angebote der Stadt 
Wien statistisch zu untermauern und die entsprechenden Daten der Öffentlichkeit 
nachvollziehbar aufzubereiten.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine spannende Auseinandersetzung mit dieser 
unverzichtbaren Datensammlung.

Mag.a Renate Brauner
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